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Kooperation mit der Tongji-Universität Shanghai vertieft
Zwickauer Professoren lehren in China

Ende Januar besuchten die Professoren Feng und Orth von der Chinesisch-Deutschen Hochschule der
Angewandten Wissenschaften (CDHAW) der Tongji-Universität Shanghai die Westsächsische Hochschule
Zwickau. Prof. Dr. Xiao Feng ist Direktor der CDHAW, Prof. Dr.-Ing. Hans W. Orth Projektkoordinator
und Berater des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF).

In Gesprächen mit dem Rektoratskollegium wur-
den weitere Schritte der Zusammenarbeit erörtert.

Bei einem Rundgang interessierten sich die Gäste
besonders für die studentischen Praktika in den
neuen Laborhallen des Institutes für Kraftfahr-
zeugtechnik und der Fachgruppe Versorgungs-
und Umwelttechnik.

Die Westsächsische Hochschule Zwickau beteiligt sich mit den Studiengängen Kraftfahrzeugtechnik/Kraft-
fahrzeugservice und Versorgungs- und Umwelttechnik an einem kooperativen Studienmodell, das Fach-
hochschulen der Bundesrepublik gemeinsam mit der Tongji-Universität Shanghai entwickelten. Die
Chinesisch-Deutsche Hochschule der Angewandten Wissenschaften (CDHAW) ist eine Einrichtung der
Tongji-Universität, in der nach dem Vorbild der praxisbezogenen Ausbildung an deutschen Fachhoch-
schulen chinesische Studenten ausgebildet werden. In einem vierjährigen Studium wird nach einem
gemeinsam vereinbarten Studienplan der Abschluss als Bachelor sowohl der Tongji-Universität als auch
einer deutschen Hochschule erworben. Mit diesem Doppelabschluss sind die Absolventen hervorragend
qualifiziert, um in deutsch-chinesischen Gemeinschaftsprojekten Führungsaufgaben zu übernehmen.
Befähigte Studienbewerber erlernen in China die deutsche Sprache und werden im Fachstudium bereits an
der Universität in Shanghai von deutschen Professoren unterrichtet. Das Studium wird mit einem einjäh-
rigen Studienaufenthalt in Deutschland abgeschlossen. Während dieser Zeit arbeiten die Studenten auch
an ihrer Abschlussarbeit, die in Deutsch verfasst und an einer deutschen Hochschule verteidigt wird.

Textquelle, Fotos 2,3: Hoffmann

In dem laufenden Studienjahr reiste bereits der Zwickauer Professor Matthias Hoffman zu einem
Vorlesungsaufenthalt im Studiengang Versorgungstechnik nach Shanghai (Bilder 2, 3). Ihm folgen im
Sommersemester die Zwickauer Professoren Wolfgang Foken und Volker Liskowsky vom Institut für
Kraftfahrzeugtechnik.
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